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Erzbischof, Kardinal Burkhard II., Salzburg
Hauptsiegel
Datierung: 1462-10-08







Das Siegel zeigt eine gotische Baldachinarchitektur
mit einem zweiteiligen Aufbau, die oben und unten
bis zum Siegelrand reicht.
In der unteren Zone ist in einer Nische der SF mit
Mitra in kniender Gebetshaltung dargestellt. Der SF
ist nach rechts gewendet und hält die Hände gefaltet
betend vor der Brust.##Der obere Teil gliedert sich in
drei Nischen. Im Zentrum ist der heilige Rupert als
Patron des Bistums und Begründer des Bischofssitzes
Salzburgs in Halbfigur mit Locken und Mitra, jedoch
ohne Heiligenschein abgebildet. Er hat die rechte
Hand segnend erhoben. In der Linken hält er vor der
Hüfte das Pedum mit einer nach außen gerichteten
schmuckvollen Curva. In den seitlichen Nischen liegt
auf je einer Konsole eine Tartsche auf, rechts das




Persönliches Wappen: Gespalten, vorne ledig von
Schwarz, hinten in Silber eine halbe und zwei ganze
schwarze linke Spitzen.
Erzbistumswappen: Gespalten, vorne in Gold ein rot














Transliteration: + S(igillum) + Burchardi + dei + g(ati)a
+ a(chi)e(iscop)i + ~ salzeburg(e)(sis) +
ap(osto)lce + ſed(is) + legati +
Übersetzung: Siegel Burkhards von Gottes Gnaden Erzbischof von




Typ des Siegels: Abdruck
Siegelstoff: Siegelwachs
Farbe: rot
Befestigung: anhängend an Pergamentstreifen, in einer
naturfarbigen Schale




Burkhard II. von Weißpriach der Erzdiözese Kardinal
Burkhard II., Salzburg
1461-11-16 bis 1466-02-16
Er wurde am 16.11.1461 zum Erzbischof von
Salzburg gewählt und am 15.1.1462 von Papst
Pius II. bestätigt. Konsekriert wurde Burkhard am
9.5.1462. Die Erhebung zum Kardinalpriester mit
der Titelkirche SS. Achilleus und Nereus wurde am
3.5.1462 publiziert.
Aufbewahrungsort: Wien, Haus-, Hof- und Staatsarchiv
Salzburg Erzstift, AUR 1462 X 08
Urkunde, 1462-10-08
Weitere Siegel: sa-84 sa-86 sa-87 sa-88 sa-89
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